
FLAWIL Jährlich werden die Schulabgänge-
rinnen und Schulabgänger des letzten obliga-
torischen Schuljahrs im Kanton St. Gallen nach 
ihren Anschlusslösungen befragt. In diesem 
Jahr verlassen 86 Jugendliche die Oberstufe 
Flawil. Sie alle haben erfreulicherweise eine 
Anschlusslösung gefunden.

Rund 80 Prozent der Schulabgängerinnen und 
Schulabgänger werden im August 2020 eine 
Lehre mit Eidgenössischem Fähigkeitsausweis 
(EFZ; 75,6 Prozent) oder eine Attestausbildung 
(EBA; 4,7 Prozent) beginnen. 8,1 Prozent besu-
chen eine weiterführende Schule (Kantonsschule, 
FMS, WMS oder IMS), 8,1 Prozent absolvieren 
das staatliche Brückenangebot der GBS und 
3,5  Prozent starten mit einem Praktikum oder 
einem privaten Brückenangebot.
Im Vergleich zum Vorjahr sind die Wechsel an 
eine weiterführende Schule leicht rückläufig 
(2019: 10,9 Prozent). Dafür haben die EFZ-Leh-
ren zugenommen (2019: 69,3 Prozent). Aus der 
zweiten Sekundarschule verlassen diesen Som-
mer dafür gleich zwölf Jugendliche die Oberstufe 
Flawil in Richtung Kantonsschule.

Verschiedene Interessenfelder
Auch dieses Jahr ist wieder ein bunter Blumen-
strauss verschiedener Berufsausbildungen zu-
sammengekommen. Wie immer sind die Berufe 
im Interessenfeld 7 (Handel, Verkauf, Verwal-
tung, Verkehr, Wirtschaft) am beliebtesten. Am 
stärksten zugenommen haben die Berufe im 
Interessenfeld 5 (Technische Industrie, Techni-
sches Handwerk) und im Interessenfeld 6 (Pla-
nen, Technisches Zeichnen, Forschen, Infor-
matik), dies auf Kosten der Ausbildungen im 

Bauwesen, der Haustechnik, dem Innenausbau 
und der Holzverarbeitung. Auch in diesem Jahr 
lassen sich wenige Jugendliche für die Berufe in 
den Interessenfeldern 1 (Natur), 2 (Ernährung, 
Gastgewerbe) und 3 (Gestaltung) begeistern. Die 
Berufe im Interessenfeld 9 (Menschenkontakt, 
Bildung, Gesundheit, Betreuung) sind nach wie 
vor beliebt. Die Interessenfelder basieren auf der 
Einteilung im Berufsverzeichnis Berufe des Be-
rufswahltagebuchs, welches im Kanton St. Gallen 
das offizielle Lehrmittel ist.

Das Verdienst verschiedener 
 Personengruppen
Dass alle Jugendliche der Oberstufe Flawil eine 
passende Anschlusslösung gefunden haben, ist 
das Verdienst verschiedener Personengruppen. 
Neben den Jugendlichen und ihrem Elternhaus 
ist dieser Erfolg auch dem grossen Engagement 

der Lehrpersonen der Oberstufe, den Berufs-
beraterinnen des BIZ Wil und den regionalen 
Lehrbetrieben zu verdanken. Auch verschiedene 
Sonderveranstaltungen zu den Bereichen des Be-
rufswahlprozesses haben die Schülerinnen und 
Schüler auf ihrem Weg in die Arbeitswelt unter-
stützt. Lehrpersonen und Schulleitung wünschen 
allen abgehenden Jugendlichen einen guten Start 
in die Lehre, in die weiterführende Schule, in das 
Praktikum oder in das Brückenangebot und be-
danken sich bei den Erziehungsberechtigten für 
die tatkräftige Unterstützung während der ver-
gangenen Jahre.

Am Ende der Volksschulzeit angelangt

Versammelt auf dem Pumptrack: die Abschlussklassen 2020 der Oberstufe Flawil.

BLÄSERKLASSE

In der letzten Schulwoche vor den Sommer-
ferien hatte die Bläserklasse des Schulhauses 
Enzenbühl, die Enzi Winds, ihre ersten bei-
den Auftritte, die festlich wirkten. Die beiden 
kleinen Konzerte haben dabei alle Erwartun-
gen übertroffen.

››› SEITE 3

In diesem Jahr verlassen 86 Jugendliche 
die Oberstufe Flawil. Alle haben eine 
passende Anschlusslösung gefunden.

BADI

Nach der jüngsten Anpassung des Schutz-
konzepts muss der Zugang zum Freibad Bö-
den nicht mehr begrenzt werden. Da die Be-
sucherzahl nicht mehr beschränkt ist, wird 
nun auch der Badi-BUS an sehr schönen 
Samstagen und Sonntagen eingesetzt.

››› SEITE 2

REFERENDUM

Gegen den neuen Zonenplan und das neue 
Baureglement ist das Referendum zu-
stande gekommen. Über 500 gültige Unter-
schriften wurden der Gemeinderatskanzlei 
 übergeben.

››› SEITE 9

Empfehlung des Bundesrats:

«Die Hände regelmässig mit Seife 
waschen und Abstand halten
bieten den besten Schutz vor einer 
Ansteckung. Befolgen Sie daher 
weiterhin die Hygiene- und
Verhaltensregeln. Denn das
Coronavirus soll sich nicht wieder 
stärker verbreiten.»
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ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 16. Juli 2020, 7.00 Uhr

Donnerstag, 23. Juli 2020, 7.00 Uhr

Badi-BUS in Betrieb
FLAWIL Aufgrund des angepassten Schutz-
konzepts des Verbands der Hallen- und Freibä-
der werden die Einschränkungen im Freibad 
Böden weiter gelockert. Der Zugang zur Badi 
ist bis auf Weiteres nicht mehr begrenzt.

Zum Start in die Freibadsaison waren im Frei-
bad Böden aufgrund der behördlichen Vorga-
ben nur 1200 Personen zugelassen. Nach einem 
ersten Lockerungsschritt durften 1600 Personen 
gleichzeitig in die Flawiler Badi. Nun wurde das 
Schutzkonzept durch den Verband der Hallen- 
und Freibäder (VHF) erneut angepasst. Auf-
grund dieser Anpassung muss der Zugang zur 
Badi bis auf Weiteres nicht mehr begrenzt wer-
den. Die Hygiene- und Abstandsregeln müssen 
jedoch weiterhin eingehalten werden. Das aktua-
lisierte Schutzkonzept für das Freibad Böden ist 
auf www.flawil.ch unter der Rubrik «Freizeit → 
Freibad» zu finden.

Gratis-Telefonnummer
Da die Besucherzahl nicht mehr beschränkt ist, 
wird nun der Badi-BUS an sehr schönen Sams-
tagen und Sonntagen eingesetzt. Der Badi-BUS 
transportiert nur Badegäste und ist kostenlos. Ob 
der Badi-BUS fährt, ist unter der Gratis-Telefon-
nummer 0800 9230 00 zu erfahren.

West- und Ost-Route
Zwei Kleinbusse fahren im Halbstundentakt über 
eine West- und eine Ost-Route. Eine Fahrstrecke 
führt vom Freibad zum Parkplatz des Lindensaals 
über die Haltestellen Lindengut, Bahnhofplatz, 
Spital, Alpsteinstrasse, Luegisland, Herrensberg, 
Rütistrasse, Scheidweg Nord, Scheidweg Süd, 
Botsberg, Niederberg, Wilerstrasse und Bad-
strasse zurück zum Freibad. Auf der anderen 
Route wird die Strecke Freibad, Parkplatz Lin-
densaal, Schändrich, Birkenstrasse, Lindengut, 
Bahnhofplatz, Spital, Flawa, Altersiedlung, Ober-
strasse, Unterstrasse, Niederberg, Wilerstrasse, 
Badstrasse, Freibad bedient. Der Badi-BUS hält 
an den üblichen Bushaltestellen, welche zusätzlich 
mit einer «Badi-BUS-Tafel» gekennzeichnet sind.

Herbstmarkt mit Einweihungsfest 
Bahnhofplatz abgesagt
FLAWIL Wegen des Coronavirus hat die Ge-
schäftsleitung der Gemeinde Flawil entschie-
den, am 12. September 2020 auf die Durchfüh-
rung des Flawiler Herbstmarkts, in Kombination 
mit einem Fest zur Einweihung des Bahnhof-
platzes, zu verzichten.

Bereits der Flawiler Frühlingsmarkt im Mai 2020 
musste als eine der Massnahmen zur Bekämpfung 
des Coronavirus abgesagt werden. Nun hat die Ge-
schäftsleitung der Gemeinde Flawil entschieden, 
auch auf die Durchführung des Flawiler Herbst-
markts 2020 zu verzichten. Ebenfalls abgesagt ist 
das Einweihungsfest des Bahnhofplatzes, welches 

mit dem Herbstmarkt kombiniert gewesen wäre. 
Leider ist die weitere Entwicklung der Corona-
virus-Situation derzeit immer noch schwer ab-
zuschätzen und eine Durchführung des Herbst-
markts und des Einweihungsfests wäre nur mit 
grossen Einschränkungen und Risiken möglich 
gewesen. Wegen der immer grösser werdenden 
zeitlichen Distanz zur Bauvollendung des Bahn-
hofsplatzes wird auf das geplante Einweihungsfest 
mit einem Streetfood-Festival endgültig verzichtet. 
Obwohl der sanierte Bahnhofplatz und der Neu-
bau des Bushofs nun nicht offiziell eingeweiht wer-
den, nimmt der Gemeinderat erfreut zur Kenntnis, 
dass sich der neugestaltete Bahnhofplatz bewährt.

Reglement tritt 
in Kraft
FLAWIL Das vom Gemeinderat verabschie-
dete, neue Urlaubs- und Absenzenreglement 
tritt per 1. August 2020 in Kraft.

Die bisher geltende Regelung zur Gewährung von 
Urlaub und zum Umgang mit Abwesenheiten 
von Schülerinnen und Schülern der Schule Flawil 
wurde überarbeitet, ergänzt und an die neusten 
Gegebenheiten angepasst. Dank des neuen Ur-
laubs- und Absenzenreglements werden auch die 
Dispensationen für Kinder festgelegt, welche an 
Vereinsanlässen oder Wettbewerben teilnehmen. 
So ermöglicht es das neue Reglement, dass Kinder 
und Jugendliche zum Beispiel für die Teilnahme an 
der Schweizer Mathematik-Olympiade, am Schwei-
zerischen Jugendmusikwettbewerb oder an einem 
Trainingslager der Regionalauswahl des Ostschwei-
zer Fussballverbands beurlaubt werden können.
Vom 11. Mai bis 19. Juni 2020 unterstand das 
Reglement dem fakultativen Referendum. Innert 
der Referendumsfrist wurde keine Urnenabstim-
mung verlangt. Deshalb tritt das neue Urlaubs- 
und Absenzenreglement nun per 1. August 2020 in 
Kraft. Das Reglement ist – via Publikationsplatt-
form – auf www.flawil.ch unter der Rubrik «Politik 
→ Reglementssammlung» aufgeschaltet. Zudem ist 
es auf der Website auch unter der Rubrik «Schule → 
Dienstleistungen → Service» zu finden.

Der Badi-BUS wird an sehr schönen Samstagen 
und Sonntagen eingesetzt.

Zwei Kleinbusse fahren über eine West- und eine 
Ost-Route.
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TODESFÄLLE

Gestorben am 5. Juli 2020 in Niederuzwil: Ger-
mann, Erwin Josef, von Jonschwil, geboren am 

9. November 1944, wohnhaft gewesen in Flawil, 

Oberdorfstrasse 1. Es findet keine Abdankung 

statt.

Erste Auftritte der Bläserklasse
Enzi Winds
FLAWIL In der letzten Schulwoche vor den 
Sommerferien hatte die Bläserklasse des 
Schulhauses Enzenbühl ihre ersten beiden 
Auftritte: beim Abschied von ihrer Lehrerin 
Stephanie Elmer und beim Abschlussfest des 
Schulhauses. Die beiden Konzerte haben alle 
Erwartungen übertroffen.

Die Viertklässler spielen seit einem Schuljahr auf 
ihren Instrumenten und proben während zwei 
Wochenstunden im Klassenverband. Auch das 
Üben zuhause gehört zu den täglichen Hausauf-
gaben. In den Wochen während der Schulschlies-
sung musizierten sie zuhause weiter, angeleitet 
durch Videos, Hörbeispiele und neue Musiknoten.
Nun standen die ersten Auftritte an, bei denen 
sie das Erarbeitete den Eltern sowie den Schulka-
meradinnen und Schulkameraden präsentieren 
konnten. Die beiden kleinen Konzerte übertra-
fen alle Erwartungen.

Vom Volkslied bis zum Blues
Die Kinder spielten acht verschiedene Stücke, 
vom Volkslied über klassische Melodien bis hin 
zum mitreissenden Blues. Beim Zuhören konnte 
man sich kaum vorstellen, dass diese Kinder ihr 

Instrument erst seit einem Jahr spielen. Profes-
sionell angeleitet von ihrem Dirigenten Wolf-
gang Dautel beeindruckten sie durch das gute 
Zusammenspiel, durch ihre Konzentration, ihr 
Engagement und ihren Schwung. In den selbst 
gestalteten weiss-schwarzen T-Shirts und mit 
den glänzenden Instrumenten wirkte der Auftritt 
festlich. Nun hat die Bläserklasse eine wohlver-
diente Probenpause. Während der Sommerferien 
werden die Instrumente gewartet. Dann beginnt 
das zweite Bläserklassenjahr. Und die nächsten 
Auftritte werden mit Spannung und Vorfreude 
erwartet.

OJA-Aktivität 
im Freien
FLAWIL Während der Sommerferien organi-
siert die Offene Jugendarbeit Flawil zweimal 
pro Woche eine Outdoor-Aktivität.

Volleyball spielen, grillieren, Fussball spielen 
oder ein Badiplausch: In den Sommerferien 
findet jeweils jeden Mittwoch und Freitag eine 
Outdoor-Aktivität statt – organisiert durch die 
Offene Jugendarbeit (OJA) Flawil. Das Pro-
gramm wird jeweils einen Tag im Voraus über 
Ins tagram (@jugendarbeit.flawil) bekanntgege-
ben. Bei schlechtem Wetter gibt es ein alterna-
tives Angebot im Treff. Die Aktivitäten können 
ohne Anmeldung besucht werden und sind – so-
fern nicht anders kommuniziert – kostenlos.

Die Enzi Winds beeindruckten nicht nur durch das 
gute Zusammenspiel, sondern auch durch ihre 
Konzentration und ihr Engagement.
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Neues Coronavirus

Bei positivem 
Test: Isolation.
Bei Kontakt mit 
positiv getesteter 
Person: 
Quarantäne.

Zur Rückver-
folgung wenn
immer möglich 
Kontaktdaten
angeben.

Bei Symptomen 
sofort testen 
lassen und 
zuhause bleiben.

Abstand halten. Gründlich Hände 
waschen.

Hände schütteln 
vermeiden.

In Taschentuch 
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husten und 
niesen.

Weiterhin wichtig:

Nur nach 
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Anmeldung in 
Arztpraxis oder 
Notfallstation. 

Ab sofort gilt:

Maskenpflicht im 
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Rechtsgültigkeit und 
Vollzugsbeginn
(Art. 6 Gemeindegesetz des Kantons St. Gallen)

Nachdem innert der Referendumsfrist keine Urnenabstim-
mung verlangt wurde, hat nachfolgender Erlass Rechtsgültig-
keit erlangt:

• Urlaubs- und Absenzenreglement (Reglement über 
Gewährung von Urlauben und Umgang mit Absenzen von 
Schülerinnen und Schülern)

Das Urlaubs- und Absenzenreglement der Gemeinde Flawil 
tritt per 1. August 2020 in Kraft.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10‘500 Einwohnern. 
Hast du Lust auf eine anspruchsvolle und interessante Ausbil-
dung? Dann bist du bei uns richtig! Wir haben per August 2021
Lehrstellen als

Kauffrau/Kaufmann EFZ 
(Profil E oder M)
In einer 3-jährigen Lehre als Kauffrau/Kaufmann bei der Ge-
meinde Flawil ist viel los! Du wirst in verschiedenen Abteilungen 
eingesetzt und erledigst diverse Arbeiten. Zudem stehst du täg-
lich im direkten Kontakt mit der Bevölkerung und erhältst einen 
vielseitigen und spannenden Einblick in die Verwaltungstätigkeit. 

Du bist… 
ein/e gute/r Sekundarschüler/in 
zuverlässig und hilfsbereit 
neugierig und zielstrebig 
teamfähig, offen und motiviert 

Fühlst du dich angesprochen? Dann freuen wir uns auf deine Be-
werbungsunterlagen: 

Motivationsschreiben 
Lebenslauf mit Foto 
Zeugniskopien der gesamten Oberstufe 
Multicheck und Stellwerk 

Bitte reiche deine vollständige Bewerbung per Post oder via E-
Mail an folgende Adresse ein: 

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen stehen dir Frau Diana Breitenmoser oder Frau 
Claudia Schibli, Personaldienst, unter der Telefonnummer
071 394 17 63 oder per E-Mail personaldienst@flawil.ch gerne 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Schau dir doch unser Lehrlingsvideo an, darin wird der Beruf 
Kauffrau/Kaufmann öffentliche Verwaltung genau vorgestellt.

https://www.flawil.ch/gemeindehaus/berufsbildung.html/46

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 400 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Zur Ergänzung unseres Teams der 
Offenen Jugendarbeit suchen wir per 1. September 2020 oder 
nach Vereinbarung eine/n

Mitarbeiter/-in
Offene  Jugendarbeit (50%)
Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Mitarbeit bei den verschiedenen Angeboten der Offenen 

Jugendarbeit
• Aufnahme und Bearbeitung jugendspezifischer Themen
• Entwicklung und Durchführung von Aktionen und 

 Projekten zusammen mit Jugendlichen

Wir wenden uns an eine motivierte und selbständige Person 
mit folgendem Profil:
• Freude an der Arbeit mit Jugendlichen
• Studentin / Student an der Fachhochschule St. Gallen, 

Soziale Arbeit
• Gute kommunikative und administrative Fähigkeiten
• teamfähig, belastbar und zuverlässig

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 31. Juli 
2020, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen Herr Tobias Marti, Leiter Offene 
 Jugendarbeit, unter der Telefonnummer 071 393 79 40 oder 
per E-Mail tobias.marti@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von

Flawil und Degersheim haben entschieden,

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE 

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11
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Wiedersehen nach erzwungener Pause: Sängerinnen von FraueXang

Danken allen Genossenschafterinnen und 
 Genossenschaftern für die Teilnahme an der 
 Urabstimmung: Christoph Brunner (links), 
 Präsident des Verwaltungsrats, und Roland Klotz, 
Vorsitzender der Bankleitung.

100 000 Franken für die Gastronomiebetriebe – Raiffeisenbank zeigt sich grosszügig

GENOSSENSCHAFT Aufgrund des Ver-
sammlungsverbots wegen der Corona-Krise 
hatte auch der Verwaltungsrat der Raiffeisen-
bank Flawil-Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil 
entschieden, die geplante Generalversammlung 
abzusagen und eine schriftliche Abstimmung 
gemäss der COVID-Verordnung des Bundesrats 
durchzuführen. Sämtliche Mitglieder der Raiffei-
senbank Flawil-Degersheim-Mogelsberg-Obe-
ruzwil waren eingeladen, ihre Stimmen zu den 
einzelnen Geschäften bis zum 19. Juni 2020 
schriftlich abzugeben.
Es ist erfreulich, dass allen Anträgen des Verwal-
tungsrates stattgegeben wurde. Die Trak tanden 
über die Genehmigung der Bilanz- und Erfolgs-
rechnung, der Verzinsung der Anteilscheine zu 
2,25 Prozent und der Entlastung der Organe wur-
den mit überwältigendem Mehr gutgeheissen.

Statutenrevision angenommen
Ebenso wurde die beantragte Statutenänderung 
mit 88,5 Prozent der Stimmen angenommen. Er-
forderlich war ein qualifiziertes Mehr von zwei 
Drittel der abgegebenen Stimmen. Die Ände-
rungen beinhalten sowohl die Aufnahme einer 
Präambel in die Statuten als auch Bestimmungen 
bezüglich der Wahl des Vertreters der Raiffeisen-
bank bei der Generalversammlung von Raiffei-

sen Schweiz, die Verankerung des Antrags- und 
Traktandierungsrechts sowie die Möglichkeit von 
Blankoausleihungen.

Detaillierte Abstimmungsergebnisse
Die Auszählung der Stimmen erfolgte am 
23. Juni 2020. Der Verwaltungsrat bestätigte in 
der Folge das Resultat. Rund 45 Prozent mehr 
Mitglieder als an einer ordentlichen Generalver-
sammlung setzten sich mit den Geschäften ih-
rer Raiffeisenbank auseinander und nutzten die 
Gelegenheit zur schriftlichen Stimmabgabe. Dies 
unterstreicht, dass die Mitglieder auch in der 
heutigen Zeit am Geschäftsgang der Raiffeisen-
bank Flawil-Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil 
interessiert sind. Die detaillierten Abstimmungs-
ergebnisse sind unter www.raiffeisen.ch/flawil zu 
finden.
Der Verwaltungsrat und die Bankleitung dan-
ken allen Genossenschafterinnen und Genos-
senschaftern für die Teilnahme an der Urab-
stimmung. Alle Mitglieder, die ihr Wahlrecht 
wahrgenommen haben, erhalten als Dank für die 
Stimmabgabe einen Gutschein über 35 Franken 
zugeschickt. Diese können in den Restaurants im 
Geschäftskreis der Raiffeisenbank eingelöst wer-
den. Die von der Coronavirus-Krise stark betrof-
fenen Gastronomiebetriebe werden so mit über 

100 000 Franken unterstützt. Die Raiffeisenbank 
zeigt damit ihre Verbundenheit und die regionale 
Verankerung.
Die Verantwortlichen der Raiffeisenbank Fla-
wil-Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil freuen 
sich, wenn im nächsten Jahr hoffentlich wieder 
eine traditionelle Generalversammlung durch-
geführt werden kann. So kann der Raiffeisen-
gedanke auch in Zukunft weiter gepflegt werden.
 eing.

Beratungen wieder bei
der Fachstelle möglich

VEREIN Bei der Pro-Senectute-Fachstelle Al-
tersfragen Gossau sind persönliche Beratun-
gen wieder problemlos auf der Beratungs-
stelle möglich.

In den vergangenen Wochen wurde auf der 
Pro-Senectute-Fachstelle in Gossau ein Hygie-
nekonzept erarbeitet, um die notwendige Sicher-
heit zu gewährleisten. Es steht auch genügend 
Schutzmaterial wie Mundschutz und Desinfek-
tionsmittel sowie Plexiglas-Abtrennungen zur 
Verfügung.
Die Beratungen der Pro Senectute Regionalstelle 
Gossau und St. Gallen Land können dadurch ver-
mehrt auch wieder vor Ort durchgeführt werden. 
Selbstverständlich kann aber auch weiterhin te-
lefonisch oder per E-Mail der Kontakt zu den 
Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern aufge-
nommen werden, um sich zu Fragestellungen 
rund um das Alter beraten zu lassen. Ab August 
2020 werden voraussichtlich auch die Kurse, Ver-
anstaltungen und Treffen wieder stattfinden. Es 
wird um Verständnis dafür gebeten, dass gerade 
in diesem Bereich die Erstellung von Schutzkon-
zepten und die Unterstützung der Kursleitenden 
bei der korrekten Umsetzung mehr Zeit benötigt.
Die Fachstelle hilft gerade auch in dieser schwie-
rigen Zeit, individuelle Fragen und Problem-
stellungen zu klären. Unter der Telefonnummer
071 388 20 50 kann ein Termin für ein Gespräch 
auf der Beratungsstelle, zu Hause oder am Tele-
fon vereinbart werden. Die Pro Senectute freut 
sich darauf, weiterhin für persönliche Beratun-
gen da zu sein. eing.

Freudvolles Wiedersehen der Sängerinnen von FraueXang 
Flawil-Degersheim

VEREIN Nach der Zwangspause aufgrund der 
Coronapandemie trafen sich Ende Juni 2020 
25 Sängerinnen des FraueXang Flawil-Degers-
heim im Park des Museums Lindengut. Der mit 
Festtischen eingerichtete Park wirkte sehr ein-
ladend zum gemütlichen Beisammensein. 

Das Ziel dieses Treffens war, darüber zu entschei-
den, welche der geplanten Aktivitäten in diesem 
Jahr noch möglich sein könnten. Die Hauptver-
sammlung hatte der Verein im Mai schriftlich 
durchgeführt. So begrüsste die neue Präsidentin 
Eliane Schärli die Sängerinnen. Diese möchten 
nach den Sommerferien wieder mit Singen be-
ginnen. Je nach aktueller Situation wird dann 

entschieden, in welchem Proberaum gesungen 
werden kann. Die Reise wird abgesagt, sie wird 
durch ein gemeinsames Mittagessen an einem 
schönen Ort ersetzt. Die Arbeit der zurückge-
tretenen Präsidentin Maja Näf wird mit einem 
Präsent herzlich verdankt. Marie Göldi hat nach 
16 Jahren als Revisorin die Aufgabe weitergege-
ben. Mit 20 Jahren Zugehörigkeit zum Fraue-
Xang wird sie Ehrenmitglied des Vereins. Die 
Sängerinnen danken ihr und hoffen auf noch 
viele gemeinsame Stunden beim Singen. Neue 
Revisorin ist Olly Morger. Die Frauen sind sich 
einig: Es war ein beglückender Nachmittag des 
Wieder sehens!
 Rosmarie Keil-Neuhaus

5GEMEINDE FLAWILAUSGABE 28 | 10. JULI 2020



Herzliche Gratulation 
an Manuel Bollhalder 
und Dario Tschumper 

zur erfolgreich 
bestandenen 

Lehrabschlussprüfung 
als Zimmermann EFZ.Wir sind Lokalhelden -

mit #LocalSupport
Verschiedenste Unternehmen haben Projekte auf lokalhelden.ch 
unter #localsupport präsentiert. Mit über CHF 1.4 Mio wurden diese 
Projekte von der Bevölkerung unterstützt. Sie alle sind dadurch 
Lokalhelden! 

Unsere Raiffeisenbank unterstützt die lokalen Gastronomie-Betriebe 
mit über CHF 100‘000.- und zeigt mit dieser Aktion die Verbunden-
heit und regionale Verankerung.

Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil
Magdenauerstrasse 1, 9230 Flawil
Telefon 071 394 16 66

lokalhelden.ch/

localsupport

Betriebsferien vom 20. bis 25. Juli 2020 
In der Woche vom 20. bis 25. Juli 2020 erholen wir uns in den Schweizer
Bergen, auf demMotorrad, im VW Bus oder an einem erfrischendem Bach.
Gerne sind wir ab dem 28. Juli 2020 mit neuer Energie wieder für Sie da!

Vor und nach unseren Betriebsferien schenken wir Ihnen mit diesem Bon
10% Rabatt auf einen Einkauf!

BON: 10% Rabatt auf Ihren Einkauf! 
Gültig vom 14. bis zum 31. Juli 2020 für einen einmaligen Einkauf, nicht kumulierbar mit anderen Aktionen.

Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit?

Mehr Infos: wwfost.ch
Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7

©
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Postkonto 80-428-1



Flachwassertümpel im Naturschutzgebiet Espel.

Sensei Mislim Imeroski konnte allen 20 Karatekas zur bestandenen Prüfung gratulieren.

Falkenkinder erkunden
das Wasser

VEREIN Die Falkenkinder sind die Jugend-
gruppe des Naturschutzvereins Flawil und Um-
gebung, die sich einmal im Monat trifft. Und 
endlich ist es soweit! Johanna Matjaz, die neue 
Jugendgruppenleiterin, empfängt zum ersten 
Mal die Falkenkinder. Mit dem Ortsbus geht es 
nach Burgau, wo die 13 Kinder mit ihren Beglei-
terinnen zu den neu angelegten Flachwassertüm-
peln im Naturschutzgebiet Espel wandern. Dort 
suchen sie das Wasser nach Wasserläufern, Rü-
ckenschwimmern, Molchen, Kaulquappen und 
Gelbbauchunken ab. Die gefangenen Tiere lassen 
sich mit der vom Naturschutzverein erhaltenen 
Becherlupe noch besser beobachten und Interes-
santes kann sogar im erhaltenen Ringbuch festge-
halten werden. Es ist wunderbar zu beobachten, 
wie die Kinder mit offenen Augen und Ohren 
die Natur entdecken. Die Jugendgruppenleiterin 
und die Falkenkinder freuen sich schon auf den 
nächsten Anlass.
Am 29. Juli 2020 plant Johanna Matjaz einen 
Familienanlass: Abenteuer in der Wissbach-
schlucht. Weitere Details zu diesem Anlass folgen 
auf www.nvflawil.ch/jugendgruppe.
 Silja Marano

Abstimmungsentscheide 
treten in Kraft

KIRCHE Die Resultate der brieflichen Abstim-
mung vom 21. Juni 2020 waren nun während 
14 Tagen im Schaukasten aufgelegt und wurden 
in der «Wiler Zeitung» publiziert. Da die Bürger-
schaft in dieser Zeit keine Beschwerde beim Kir-
chenrat der Reformierten Kirchgemeinde Flawil 
eingereicht hat, ist die Beschwerdefrist am 6. Juli 
2020 ungenutzt abgelaufen. Somit sind die Ent-
scheide zur Jahresrechnung 2019, zum Budget 
2020 samt Steuerfuss, zum Verkauf der Liegen-
schaft Rosenhügel sowie zu den Wahlen in die 
Synode und in die Kirchenvorsteherschaft in 
Rechtskraft erwachsen. eing.

«Ihr habt das super  gemeistert!»

VEREIN Kürzlich wurde im Wohn- und Pflege-
heim (WPH) Flawil mit Musik und einem feinen 
Nachtessen gefeiert. Grund war der erfolgreiche 
Lehrabschluss von vier jungen Frauen. Es sind 
dies Krenare Azizi, Fachfrau Hauswirtschaft, 
Adriana Stojanov und Alissia Fust, Fachfrauen 
Gesundheit, sowie Gentjana Zenuni, Assisten-
tin Gesundheit und Soziales. Die Ausbildungs-
verantwortliche Andrea Wohlgensinger und der 
Heimleiter Paul Seifert sind stolz auf den Be-
rufsnachwuchs. «Ihr habt das super gemeistert», 
loben sie die vier Frauen. Sie verschweigen aber 
auch nicht, dass die Lehrjahre nicht immer ein-

fach gewesen sind, vor allem auch die Abschluss-
prüfungen. Denn wegen der Coronapandemie sei 
vieles auf den Kopf gestellt worden. Die IPA-Prü-
fungen (individuelle praktische Arbeit) zum 
Beispiel hätten die Lernenden noch vor dem 
Lockdown erledigt. Danach habe es geheissen: 
Die IPAs seien nichtig. Also nochmals zurück 
zum Start. Am Schluss ging alles gut. Die jungen 
Frauen hätten sich flexibel gezeigt, anerkennt 
Andrea Wohlgensinger. Und Paul Seifert kom-
mentiert die zweimaligen Prüfungen in launigen 
Worten: «Doppelt genäht hält besser.»
 Marianne Bargagna

Prüfungen an der  Karate-Schule Flawil

VEREIN 20 Karatekas, Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene traten am 29. Juni 2020 im 
Dojo Flawil zur nächsthöheren Kyu-Prüfung 
an. Das Programm in der Stilrichtung Wa-
do-Ryu vom Gelb- bis Braun-Gurt verlangte 
von den Kandidatinnen und Kandidatinnen ei-
niges an Vorbereitung, Konzentration und Aus-
dauer. Denn die jeweilige Stufe soll nicht nur 
das technische Wissen spiegeln, sondern auch 
Reife und Sicherheit.
So konnte Dojoleiter Sensei Mislim Imeroski 
5. Dan am Ende der Prüfung allen 20 Karatekas 
zur bestandenen Prüfung herzlich gratulieren 
und ihnen das Diplom sowie den neuen Gürtel 

überreichen. Der Flawiler Simon Kugler hat die 
Prüfung zum Braungürtel bestanden. 
Zu bedenken gilt: «Karate beginnt mit Respekt 
und endet mit Höflichkeit. Es ist egal, welche 
Gürtelfarbe du hast, wenn du deinen Geist fürs 
Karate öffnest, dann kommt alles andere von al-
leine und du blockierst dich nicht mehr mit dei-
nen Gedanken. Lass dir die nötige Zeit und du 
spürst, dass du reifst.» Die Karate-Schule Flawil 
freut sich auf viele weitere gemeinsame Trai-
ningsstunden. Alle Graduierungen sind in der 
Schweiz sowie weltweit anerkannt. Weitere Infos 
sind auf www. karate-schulen.ch zu finden.
 Mislim Imeroski

Die erfolgreichen Berufsfrauen (von links): Krenare Azizi, Adriana Stojanov, Alissia Fust und 
Gentjana Zenuni. Bild: WPH
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Nachdenken über die Arbeit
In den vergangenen Krisenmonaten wurde 
ich an eine biblische Geschichte erinnert. Sie 
handelt von einem Mann, Mose, und seinem 
Schwiegervater, Jetro. Mose war der Führer Is-
raels, als dieses Volk auf einer langen Wüsten-
wanderung war.
Eines Tages besucht ihn Jetro mit anderen Famili-
enmitgliedern in der Wüste. Sie verbringen einige 
Stunden miteinander. Am nächsten Tag wendet 
sich Mose wieder seiner Arbeit zu. Vom Morgen 
bis zum Abend ist er von Leuten umgeben, die 
etwas von ihm wollen. Er schlichtet ihre Streitig-
keiten. Jetro schaut dem Treiben zu. Schliesslich 
schüttelt er den Kopf und fragt seinen Schwieger-
sohn: Warum machst du das alles allein? Es gibt 
doch sicher unter deinem Volk fähige Leute, die 

dir Arbeit abnehmen können. Du bist der Füh-
rer der Israeliten und hast andere Aufgaben. Es 
reicht, wenn du dich um die grössten Fälle küm-
merst. Alles übrige lass andere machen!
Es ist gut, wenn ab und zu jemand auftaucht, der 
einem hilft, über die eigene Arbeit nachzuden-
ken. Viele Menschen arbeiten sehr gern. Und sie 
machen die Sachen gerne richtig. Aber machen 
sie auch die richtigen Sachen? 
Die Krisenzeit hat vieles zum Stillstand gebracht. 
Das hat Raum geschaffen für diese Art von Fra-
gen. Fragen wie: Bin ich am richtigen Platz? Setze 
ich mich für die beste Sache ein? Auf welche Ar-
beit kann getrost verzichtet werden? Was fehlt 
und sollte gemacht werden? Muss ich mein Le-
ben ändern? Wenn ja, wie?

Auch für die Kirchen ist der Moment günstig, 
um sich solche Fragen zu stellen. Was ist wirklich 
wichtig? Was soll zuoberst auf unserer Traktan-
denliste stehen? Wo müssen wir Dinge ändern? 
Mose in unserer Geschichte hat das gemacht. 
Dankbar ergriff er die Möglichkeit, von Jetros Rat 
zu profitieren. Er änderte sein Leben.
 Rolf Wyder, Evang.-method. Kirche Flawil

Sonntag, 12. Juli
9.30 Gottesdienst

Thema: «Freundschaftliche 
Beziehungen»

Sonntag, 19. Juli
9.30 Gottesdienst

Thema: «Vertiefung der 
Gottesbeziehung»

Keine Kinderbetreuung während 
den Sommerferien.

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 12. Juli
10.00 Bezirksgottesdienst in 

Flawil mit Rolf Wyder
Thema: Lots Entscheidung 
(1. Mose 13,1-13)
Unter Einhaltung 
des Schutz konzeptes 
der EMK Schweiz
Kinderhort, Kirchenkaffee

Sonntag, 19. Juli
10.00 Bezirksgottesdienst beim 

Stall Liechti in Algetshausen
Paul Jungwirt erzählt aus 
seinem Leben
Im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 12. Juli
9.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

Markus Ramm

Sonntag, 19. Juli
9.40 Gemeinsamer Regio-Got-

tesdienst Flawil/Degers-
heim mit Pfarrer Virginio 
Robino, in der evang. 
Kirche Degersheim

Gottesdienste finden unter Einhal-
tung der EKS-Schutzbestimmungen 
statt.

www.ref-flawil.ch

Samstag, 11. Juli, Degersheim
17.30 Kommunionfeier
Sonntag, 12. Juli, Wolfertswil
8.45 Kommunionfeier
Sonntag, 12. Juli, Flawil
10.15 Kommunionfeier
Samstag, 18. Juli, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Juli, Niederglatt
8.45 Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Juli, Flawil
10.15 Eucharistiefeier

SEMA

Seealpsee-Gottesdienst
Am Sonntag, 12. Juli, findet um 
10.30 Uhr ein Berggottesdienst mit 
Markus Schöbi statt. Dazu sind alle 
Wanderfreudigen herzlich eingela-
den.

WOLFERTSWIL

FamilienImpulse
Die letzten Wochen und Monate 
sind überall auf der Welt geprägt 
von Veränderungen und neuen We-
gen. Auch in der Pfarrei Wolfertswil 
werden wir das Angebot für Fami-
lien und Kinder in unserem Dorf 
neu aufgleisen. Wir sind offen für 
neue Impulse und suchen Men-
schen, die zum kirchlichen Famili-
enleben in Wolfertswil etwas beitra-
gen wollen.
Wer Lust verspürt, seine Ideen und 
Wünsche einzubringen, ist herz-
lich eingeladen, sich bei einem 
Mitglied des Pfarreigremiums 

(Markus Burtscher, Dunja Dux, 
Brigitta Helbling oder Markus 
Schöbi) zu melden. 

www.se-ma.ch
Sonntag, 12. Juli
10.00 Kirche Oberglatt: 

Liturgische Feier mit 
Christina Egli.
Kollekte Evang. Frauenhilfe 
SG / APP

Sonntag, 19. Juli
9.40 Kirche Degersheim: 

Regio-Gottesdienst 
Degersheim/Flawil

Ein Fahrdienst wird bis auf weiteres 
aufgrund der Coronavorschriften 
nicht angeboten. 

Für den Besuch der Gottesdienste 
gelten die Schutzbestimmungen der 
Evangelischen Kirche Schweiz. 
Diese sehen unter anderem vor, dass 
die geltenden Hygiene- und Ab-
standsvorschriften eingehalten wer-
den. Personen, welche sich unwohl 
fühlen, sehen bitte von einer Teil-
nahme ab.

www.ref-degersheim.ch



Die Kandidierenden für die Gemeindebehörden sind bekannt
DEGERSHEIM Am 27. September 2020 wer-
den die Gemeindebehörden neu gewählt. Ne-
ben dem Gemeindepräsidium und dem Schul-
ratspräsidium sind auch die Mitglieder des 
Gemeinderates, des Schulrates und der Ge-
schäftsprüfungskommission (GPK) zu wäh-
len. Mittlerweile sind die Kandidierenden 
bekannt.

Gegenkandidatur für das Gemeindepräsidium
Gemeindepräsidentin Monika Scherrer (CVP) 
und Schulratspräsidentin Annemarie Schwizer 
(CVP) stellen sich für eine weitere Amtsdauer 
zur Wahl. Für das Gemeindepräsidium kandi-
diert ebenfalls die parteilose Daniela Grob Braun, 

wohnhaft in Lütisburg. Da die Schulratspräsi-
dentin aufgrund ihres Amtes auch im Gemeinrat 
Einsitz nimmt, sind noch fünf weitere Mitglieder 
des Gemeinderates zu wählen. Dafür sind ins-
gesamt sieben Kandidaturen eingegangen. Ne-
ben den bisherigen, Gemeinde-Vizepräsident 
Aldo Senn (FDP), Vreni Roth (SVP) und Patrick 
Gemperle (CVP), kandidieren neu auch Stefano 
Caluore (SVP), Catarina Eisenring (CVP) sowie 
Beat Stark und Susanne Tobler (beide parteilos) 
für den Gemeinderat. 

Keine Kampfwahl im Schulrat
Für die sechs neben dem Präsidium noch zu ver-
gebenden Sitze im Schulrat, sind sechs Kandida-
turen eingegangen. Weitere vier Jahre im Schul-
rat tätig sein möchten Manuel Bachmann (FDP), 
Marcel Koller (parteilos) und Albert Köppel 
(CVP). Neu für ein Schulratsmandat zur Verfü-
gung stellen sich Micha Granwehr (CVP), Nicole 
Jud–Peterer (parteilos) und Marcel Krähemann 
(CVP). Obwohl die Anzahl der Kandidierenden 
der Anzahl zu vergebender Sitze entspricht, ist 
eine Wahl erforderlich. Gewählt ist, wer das ab-
solute Mehr erreicht. 

Eine Vakanz in der Geschäftsprüfungskom-
mission GPK
In der GPK treten zwei Bisherige nicht mehr zur 
Wiederwahl an. Mit Urs Aerni (FDP), Markus 
Schenker (CVP) und Peter Stalder (SP) kandi-
dieren noch drei der bisherigen fünf Mitglieder. 
Da sich mit Werner Britt (FDP) nur ein neuer 
Kandidat zur Verfügung stellt, ist absehbar, dass 
die GPK beim ersten Wahlgang nicht vollständig 

besetzt werden kann. Zu hoffen bleibt, dass sich 
für den zweiten Wahlgang noch mehr Kandidie-
rende finden lassen, damit sämtliche Mandate 
besetzt werden können.

Zweiter Wahlgang im November
Für sämtliche Mandate, welche im ersten Wahl-
gang am 27.  September 2020 nicht vergeben 
werden können, findet der zweite Wahlgang am 
29. November 2020 statt. Stellen sich beim zwei-
ten Wahlgang nicht mehr Kandidierende für ein 
Amt zur Verfügung als Sitze zu vergeben sind, 
kann eine Stille Wahl durch den Gemeinderat 
erfolgen. 

Nomination der SP für die 
GP K Degersheim

PARTEI Kürzlich hielt die SP Degersheim ihre 
Nominationsversammlung zu den Behördenwah-
len in Degersheim ab. Da, wie für die anderen 
Ortsparteien, das Finden von Kandidatinnen oder 
Kandidaten äusserts anspruchsvoll ist, hat die SP 
für die Geschäftsprüfungskommisison der Politi-
schen Gemeinde den bisherigen Peter Stalder no-
miniert. Er hat das Amt seit 2005 inne. Peter Stal-
der stellt fest, dass gerade jetzt Kontinuität gefragt 
ist und Kenntnisse der Zusammenhänge vor Ort 
hilfreich sind für die Tätigkeit der GPK. Eing.

Peter Stalder ist GPK-Kandidat der SP Degersheim.

Referendum gegen Zonenplan und 
Baureglement zustande gekommen
DEGERSHEIM Am 5. November  2019 hat der 
Gemeinderat den neuen Zonenplan und das 
neue Baureglement erlassen. In der Zeit vom 
5. Juni bis 4. Juli 2020 unterstanden sie dem Refe-
rendum. Am 3. Juli wurden der Gemeinderats-
kanzlei insgesamt 508 gültige Referendums-
unterschriften übergeben. Der Gemeinderat hat 
das Zustandekommen des Referendums festge-
stellt und den Abstimmungstermin auf den 
29. November 2020 festgelegt.

Gemäss Art. 23 des Gemeindegesetzes des Kan-
tons St. Gallen unterstehen allgemeinverbindliche 
Reglemente dem fakultativen Referendum. So hat 
der Gemeinderat die Referendumsfrist für den 
neuen Zonenplan und das Baureglement vom 
5. Juni bis zum 4. Juli 2020 festgelegt. Am Freitag, 
3. Juli 2020, wurden der Gemeinderatskanzlei die 
Unterschriftenbögen übergeben. Die Kontrolle 
durch die Stimmregisterführerin hat 508 gültige 
Unterschriften ergeben. Für das Zustandekom-
men des fakultativen Referendums sind gemäss 
Gemeindeordnung 200 Unterschriften nötig. Der 
Gemeinderat stellt fest, dass das Referendum zu-
stande gekommen ist. 

Am 3. Juli 2020 überreichten Christine Locher 
Markus Oberholzer sowie Sven und Jenny 
 Eisenring (v. l.) Gemeinderatsschreiber Andreas 
Baumann die  Unterschriftenbögen. 

Für eine weitere Legislatur kandidieren (von oben 
links): Aldo Senn, Vreni Roth und Patrick Gemperle 
(Gemeinderat), Markus Schenker (GPK), Anne-
marie Schwizer (Schulratspräsidium), Monika 
Scherrer (Gemeindepräsidium), Urs Aerni (GPK), 
Manuel Bachmann, Marcel Koller und Albert 
Köppel (Schulrat), Peter Stalder (GPK).

Die neuen Kandidierenden (von oben links): 
 Daniela Grob Braun (Gemeindepräsidium), 
 Stefano Caluore, Catarina Eisenring, Beat Stark 
und Susanne Tobler (Gemeinderat), Micha 
 Granwehr, Nicole Jud und Marcel Krähemann 
(Schulrat) sowie Werner Britt (GPK)
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ElKi - Wir spielen Deutsch
Angebot für Eltern und ihre Kinder ab Geburt bis Kindergarteneintritt

Kontakt und Anmeldung
Sarina Ledergerber, Schulverwaltung

071 372 07 50

www.schule-degersheim.ch

info@schule-degersheim.ch

Jede Woche während der Schulzeit, jeweils am Montag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Start 24. August 2020

Ort Kindergarten Bergstrasse

Kosten keine

Leiterin Luzia Lüchinger

Einfach Deutsch lernen mit Geschichten, Musik und Spiel

in Zusammenarbeit mit:

Der Deutschtreff ist ein kostenloses Angebot der Gemeinde Degersheim mit Unterstützung von freiwilligen Helferinnen.
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Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Das  aktive 
Dorf bietet 4000 Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebens-
bedingungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist 
 Degersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Optimale Gebäudebewirtschaftung für 20 Liegenschaften.

Übernimmst du diese wichtige Aufgabe?

Wir suchen per 1. Oktober 2020 oder nach Vereinbarung eine moti-
vierte Persönlichkeit als

Leiter/in Facility
Management

80 bis 100 Stellenprozente

In dieser Funktion übernimmst du die abwechslungsreichen Arbeiten 
im Bereich Facility Management. Deine wichtigsten Aufgaben sind:
• Führung der Mitarbeitenden im Bereich Infrastruktur und Technik
• Projektleitung der Bau- und Investitionsvorhaben
• Festlegung der Instandhaltungsstrategien pro Objekt
• Budgetverantwortung und Kostencontrolling
• Raum- und Wohnungsverwaltung
• Öffentlichkeitsarbeit

Zur Sicherstellung einer kompetenten und kundenfreundlichen Dienst-
leistung erwarten wir von dir:
• Aus- oder Weiterbildung im Bereich Facility Management (HFP, Bsc)
• Führungserfahrung
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten
• Gesamtheitliches und unternehmerisches Denken
• Rasche Auffassungsgabe und effi ziente Arbeitsweise

Erfüllst du unsere Erwartungen? Dann bieten wir dir eine abwechs-
lungsreiche Stelle mit attraktiven Arbeitsbedingungen. Das gut durch-
mischte und aktive Team freut sich auf deine neuen Ideen. Die Förde-
rung deiner Weiterbildung ist für uns selbstverständlich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. Kontaktiere 
dafür die Stelleninhaberin, Noemi Koller (071 372 07 78 / E-Mail  noemi.
koller@degersheim.ch) oder die Leiterin Personaldienst Sarina Leder-
gerber (071 372 07 50 / E-Mail sarina.ledergerber@degersheim.ch).

Hast du Interesse? Wir freuen uns auf deine Bewerbung an: Gemeinde 
Degersheim, Personaldienst, Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim oder 
per E-Mail an sarina.ledergerber@degersheim.ch.



Deutschtreff-Herbstkurs startet nach den  Sommerferien 
DEGERSHEIM Nachdem der Degersheimer 
Deutschtreff im Frühling nach dem dritten 
Kurstag infolge der Coronapandemie abge-
brochen werden musste, startet er nach den 
Sommerferien in seine sechste Auflage: Das 
Angebot für fremdsprachige Erwachsene be-
ginnt am Mittwoch, 19. August 2020.

Zur Teilnahme eingeladen sind fremdsprachige 
Erwachsene, die in Degersheim wohnen. Egal, 
wie gut die Deutschkenntnisse schon sind: Mit-
machen können alle. Der Deutschtreff findet 
jeweils am Mittwochmorgen von 9.00 bis 11.30 
Uhr im Theorieraum des Feuerwehrdepots statt. 
Für die Kinderbetreuung ist gesorgt. Geleitet 
werden die Kurse von freiwilligen Helferinnen, 

welche jeweils ein Alltagsthema wie zum Bei-
spiel Ernährung oder Zeitformen zum Motto 
machen und abwechslungsreiche Stunden ge-
stalten. Das Sprechen und Kennenlernen stehen 
dabei im Mittelpunkt. Damit auch der wertvolle 
Austausch zwischen den Teilnehmenden nicht 
zu kurz kommt, ist die Kaffeepause ein wichtiger 
Bestandteil.

Interessiert?
Auf der Homepage der Schule Degersheim 
(www.schule-degersheim.ch) sind weitere In-
formationen zum Deutschtreff aufgeschaltet. 
Interessierte Fremdsprachige können sich bei 
Sarina Ledergerber, Leiterin Schulverwaltung, 
telefonisch oder per E-Mail anmelden. Wer In-

teresse an der Arbeit der Kursleiterinnen hat, 
darf sich ebenfalls gerne bei Sarina Ledergerber 
melden.

Anmeldung für den Deutschtreff
Sarina Ledergerber, Leiterin Schulverwaltung
Telefon 071 372 07 50
sarina.ledergerber@degersheim.ch

Zurückschneiden von Bäumen,  Hecken und  Sträuchern
DEGERSHEIM Bäume, Sträucher und An-
pflanzungen, die zu nahe an Strassen stehen 
oder in den Strassenraum hineinragen, gefähr-
den die Verkehrsteilnehmenden, aber auch Kin-
der und Erwachsene, die aus verdeckten Stand-
orten auf die Strasse treten. Zur Verhinderung 
derartiger Verkehrsgefährdungen schreibt das 
Strassengesetz unter anderem vor, dass der freie 
Lichtraum über Strassen mindestens 4,5 Meter 
und über Trottoirs mindestens 2,5 Meter zu be-
tragen hat. 
Gerne erinnern wir die Grundbesitzer und 
Anstösser daran, die nötigen Rückschnitte an 
überragenden oder sichtbehindernden Ästen, 

Sträuchern und Bäumen auf die gesetzlichen 
Abstände vorzunehmen oder ausführen zu las-
sen. Wo die Besitzer ihren Pflichten nicht nach-
kommen, werden die Arbeiten von der Abtei-
lung Sicherheit und Werke durchgeführt und 
die Kosten dem Grundeigentümer verrechnet. 
Ein Ersatzanspruch kann nicht geltend gemacht 
werden.

Werden die Sträuche und Bäume nicht auf das 
vorgegebene Mass zurückgeschnitten, wird die 
Abteilung Sicherheit und Werke die Kürzungen 
kostenpflichtig vornehmen.

Gegen die von Gemeinderat am 5. November  2019 erlassenen 
Rahmen nutzungspläne

Zonenplan und Baureglement 
der Gemeinde Degersheim
ist das Referendum ergriffen worden.

Die Prüfung des Referendumsbegehrens hat ergeben:
Eingereichte Unterschriften 526
Davon ungültige 18
Davon gültige 508
Quorum für das Zustandekommen 200

Das Referendum ist zustande gekommen. Die Urnenabstimmung 
findet am 29. November 2020 statt.

Rechtsmittel
Gegen diesen Entscheid kann innert 14 Tagen seit der Eröffnung 
gemäss Art. 43bis VRP Rekurs beim Departement des Innern des 
Kantons St. Gallen erhoben werden.
 Gemeinde Degersheim
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Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00Uhr

flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch



SONNTAGSAMSTAG

18º 22º

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: PFADI

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch
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SOLIDARITAET

Das FLADE-Blatt verabschiedet sich in die Ferien

Das heutige FLADE-Blatt ist das letzte vor der Sommerpause. Die nächsten Ausgaben  erscheinen 
am 24. Juli 2020 sowie am 7. August 2020. Die Einsendeschlüsse für die jeweiligen Ausgaben 
sind am Donnerstag, 16. Juli 2020, 17 Uhr, sowie am Donnerstag, 30. Juli 2020, 17 Uhr. 

Nach den Sommerferien erscheint das FLADE-Blatt wieder wöchentlich.

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Samstag, 18. Juli 2020
Reparatutti
B’treff

Bahnhofplatz 4, 09.00 bis 12.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

10. und 11. Juli 2020
Tag der offenen Tür (gratis Eintritt)
Dreamfactory, 13.30 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 23. Juli 2020
Acoustic Night
Hotel Wolfensberg, 18.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


